
BLUMENBÖRSE WEST
KERZERS – FR

NEUBAU ENGROS-MARKT 
MIT BÜROS

GESCHICHTE / LAGE > Kerzers liegt im Seebezirk des Kan-
tons Freiburg, in fast gleicher Entfernung zu Bern, Biel, 
Neuenburg und Freiburg. Im neu erschlossenen Industrie-
gebiet der Gemeinde hat Blumenbörse West  Genossen-
schaft ihren neuen Engros-Markt für die Region gebaut. Die 
Blumenbörse West bietet bietet ein vielseitiges Angebot 
an Blumen, Pflanzen, frischen Schnittblumen, Garten- und 
Pflanzenartikeln sowie ein Dekorationsartikel-Sortiment. 
Die Immobilienentwicklerin und Totalunternehmerin 
Losinger Marazzi hat das Projekt entwickelt und realisiert 
– von der Idee bis zur Übergabe des Neubaus im Novem-
ber 2024. Das beeindruckende Gebäude in Holz-Hybrid-
bauweise realisiert und vereint Funktionalität und Ästhetik 
in einzigartiger Weise. Die durchdachte Raumgestaltung 
und die aussergewöhnliche Architektur sind perfekt auf 
die Bedürfnisse der Kunden abgestimmt.

KONZEPT / ARCHITEKTUR / WOHLBEFINDEN > Die 
BLUMENBÖRSE WEST dient als Ersatz für den frühe-
ren Hauptsitz in Bern, der für die Blumenbörse West 
Genossenschaft und ihre rund 40 Mitarbeitenden zu 
klein geworden war. Der Neubau liegt für eine grösse-
re Kundschaft viel zentraler. Losinger Marazzi führte be-
reits 2018 erste Gespräche mit dem Kunden und konnte 
im Jahr 2020 eine geeignete Parezelle von 20 000 m2 
in Kerzers für ihn finden. Losinger Marazzi begleitete den 
Kunden auch bei der Kreditsuche und dem Verkauf des al-
ten Standorts.

Das Projekt hat Losinger Marazzi mit dem Architekturbüro 
Kunik de Morsier in Holzhybridweise entwickelt und aus 
Schweizer Holz realisiert. Die Geometrie des zweistöckigen 
Neubaus kombiniert Innovationen aus dem Bereich Holzbau 
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BAUHERRSCHAFT
Blumenbörse West
Genossenschaft
Treitenstrasse 3
3210 Kerzers

ARCHITEKT
Kunik de Morsier 
architectes Sàrl SIA
Rue de l’Ale 31
1003 Lausanne

IMMOBILIENENTWICKLERIN 
UND TOTALUNTERNEHMERIN
Losinger Marazzi AG
Wankdorfallee 5
3014 Bern

BAUINGENIEUR
Bächtold & Moor 
Giacomettistrasse 15
3006 Bern

HOLZBAU-INGENIEURE
Bois initial SA 
(bis Ausschreibungsplanung) 
Rue Centrale 21
1110 Morges

Création Holz
Tobelackerstrasse 6
9100 Herisau

JPF-Ducret SA 
(Ausführungsplanung)
Chem. Des Mosseires 65
1630 Bulle

HLS-INGENIEUR
Marcel Rieben Ingenieure AG
Waldeggstrasse 41
3097 Bern-Liebefeld

ELEKTROINGENIEUR
Bering AG
Papiermühlestrasse 4
3013 Bern

BAUPHYSIK
Zeugin Bauberatungen
Schulhausgasse 14
3110 Münsingen

BRANDSCHUTZ
Losinger Marazzi AG
Wankdorfallee 5
3014 Bern

GEWERBLICHE KÄLTE
Frigo-Consulting AG
Feldstrasse 30
3073 Muri bei Bern

GEWÄCHSHAUSPLANUNG
Allenspach GreenTech AG 
(bis Ausschreibungsplanung) 
Wittifeldstrasse 4
4911 Schwarzhäusern

Rabensteiner - Das Glashaus
(Ausführungsplaner)
Via Julius Durst 88
IT-39042 Bressanone

In der Schweiz produziert 



mit Funktionalität und Effizienz. Ein Highlight ist 
die Holz-Kuppel, die den zentralen Marktplatz 
des Gebäudes überdacht. Der Marktplatz ge-
währt Zugang zu Gewächshaus, Blumenhalle, 
Gärtnerei, Gartenzubehör, Cafeteria und Schu-
lungsbereich. Das Atrium über dem Marktplatz 
durchflutet den Raum mit Licht und schafft eine 
warme Atmosphäre, die zum Austausch einlädt. 
Ein 4000 m2 grosses Glashaus für den Verkauf 
von Saison- und Zimmerpflanzen vervollständigt 
das Projekt. Die Materialität des Projekts spiegelt 
die Balance zwischen Technik und Wohnlichkeit 
wider. Am Rand des Dorfes und der Felder fügt 
sich das Gebäude diskret in seine Umgebung 
ein. Die Ausführungsarbeiten dauerten rund 18 
Monate. Losinger Marazzi konnte den Neubau 
im November 2025 planmässig der zufriedenen 
Bauherrschaft übergeben.

ENERGIEKONZEPT / NACHHALTIGKEIT > Im 
Erdgeschoss bestehen mehrere Trennwände aus 
selbsttragenden Lehmziegeln, so genannten 



Terrablocs. Diese werden aus Aushub ohne 
Zement hergestellt, was den CO2-Ausstoss 
erheblich reduziert. Weitere Beiträge an die 
Nachhaltigkeit sind ein Rückhaltebecken für 
Regenwasser zur Bewässerung der Pflanzen. 
Eine Photovoltaikanlage und die Energieversor-
gung durch Fernwärme aus einem Holzkraft-
werk vervollständigen die Bemühungen zur 
Ressourcenschonung.

LABEL SCHWEIZER HOLZ > Die BLUMEN-
BÖRSE WEST trägt das Gütesiegel «Schweizer 
Holz» – ein Beleg für nachhaltige und naturnahe 
Waldbewirtschaftung, Gewässer-, Boden- und 
Klimaschutz, Förderung der Artenvielfalt so-
wie Nachvollziehbarkeit der Herkunft. Die neue 
Blumenbörse erhielt das Label Schweizer Holz 
von Lignum. Es bescheinigt, dass so gelabelte 
Holzprodukte zu mindestens 80 % aus Schwei-
zer Holz bestehen. In vier Monaten Bauzeit 
wurden für die BLUMENBÖRSE WEST 560 m3 
Schweizer Holz verbaut, was einem Anteil von 
rund 85% der Tragstruktur entspricht. Die Fas-
sade des Gebäudes weist im Erdgeschoss eine 
Holzaussenschalung von 34 m3 aus 100 % 
Schweizer Tanne auf.

BESONDERHEITEN / HERAUSFORDERUNGEN > 
Ein Neubau wie die BLUMENBÖRSE WEST mit 
der Schnittstelle zu Holz-, Beton- und Metallbau 
ist im Industriebau bei Losinger Marazzi einzig-
artig. Diese besondere Herausforderung konn-
te dank dem vorhandenen Know-how und der 
guten Zusammenarbeit aller Projektbeteiligten 
erfolgreich gemeistert werden. Die Projekt-
entwicklung gemeinsam mit dem Experten-
gremium des Kunden stand im Zeichen einer 
stetigen Ausgewogenheit zwischen spezifischer 
Nutzung, Funktionalität und Wirtschaftlichkeit.  
Das Bodenschutzkonzept des Kantons und der 
Gemeinde verlangte eine konsequente Wie-
derverwertung des «wertvollen», fruchtbaren 
Oberbodens in der für die Gemüseproduktion 
bekannten Gemeinde Kerzers.
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PROJEKTDATEN

Grundstücksfläche� 16’777 m2

Bruttogeschossfläche� 13’971 m2

SIA-Volumen� 94’248 m3

Parkplätze (gedeckt)� 74
Aussenparkplätze� 47


